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Bern Zur Münz
(La Monnaie)

Bundesterrasse / Miinzrain
Café - Restaurant - Confiserie

(ortsübliche Preise)

Ein König r Börse
ZÜRICH BEIM PAHADEPLATZ

Am l. Juli übernahm die Leitung der Börse-
Etablissements: Restaurant. Weinstube, Bar
HANS KÖNIG

Zwei mal Räblui :

ZÜRICH |1 BERN

Zwei mal ganz primai

Die gute Stimme
(Aus einem Schüleraufsatz)

Auf dem langen Heimweg

mufjte ich bei vielen
grofjen und schönen Häusern

vorbei, wo ganz reiche
Leute wohnten. Um die
Häuser herum waren grofje

Gärten und überall hatte
es prächtige farbige
Blumen. Bei einer grofjen,
weifjen Villa hatfe es
besonders schöne farbige
Blumen. Am Hag entlang
hatte es viele grofje
Blumenbüsche und farbige
Sträucher. «Welch schönen

Blumenstraufj könnte man
hier machen», ging es mir
durch den Sinn. «Das wäre
eine Pracht zu Hause in
der Stube » Schon streckte
ich meine Hände nach den
Blumen aus, um mir schnell
ein paar zu pflücken, aber
da sagte die gute Stimme

in mir: «Nimms nicht, es
sieht Dich doch jemand.»

R. B.

Moderne Märchen
Ich erzählte den Kindern

das Märlein: Tischlein deck,
Eselein streck dich, Knüppel

aus dem Sack. - Als

ich den Kindern sagte, dafj
die Leute durch das Tischlein

deck dich, die feinsten

Sachen zum Essen
bekommen hätten, ohne dafj
sie dafür Batzen geben
mufjten, sagte ein Maiteli
ernsthaft: «Aber Pünkt hän
si müesse ha.» M. R.

Ä DER UNFREIWILLIGE hu MO

Oeffentlicher

Geflügelbelehrungskurs
Sonntag, den 15. April 1945,
im Saaié des Restaura"» T '

Mei, mei, wotsch jetz au meh Eier lege!

um mtinetnactji tit 'oonnn Dr.m yollamt 9tamfen ein
Offijter ber 2Bef)rmad)t im Sluto rjotgefafjren unb f)at
fid) nad) einer etroas bramatifdjen Sluseinanberfetjung
mit einem giotl gefdeibeten SS=2TCann jur î)efertton
entfd). offen. î)er 3nfQnteriemaior führte in feinem
sperfonenroagen fünf Äoffer mit Slhten bei fid), eben*

falle 3J}afd)inenpiftoIen mit ÜRunttton, foroie eine fitfte
m 1 1 SRuljtr.fiofcrjen

Die haben von jeher den Ruhm auf Flaschen gezogen

0an.er.vet9

Endlich das fahrbare
Klosett

11.00 (Basel)
Der Winter ist vergangen.
FYühlingskonzert aus dem

Zoologischen Garten in Basel.
Auerührende :

Mäniaerchor Riehen (Leitung:
Jacob Bollimger) und Basler
Musikverein (Leibung: Louis

Reisacher)
Gesang aus dem Käfig!

Verlangen Sie bitte Offerten für
Traueressen Im

Hot«! Bahnhof
2UU1/25

12Ä^^**^
i:*ÄLespetit»

und nachher
gehen wir ins Rest. 4 Winden

Dann wird die Trauer schon vergehen!

Unfälle unö Ü*rbr*#cn
i ._»!u.J...... e.

$tfliomatcncmpfana, im SBunbcshaug

Sern, 20. SIpril. (-x-Çiinattcl.) 2>er neue tfdje*

djifrfje ©efanbte in bet Sttimci^, OTinifter 3arom.tr
K o p e et n mirb beute mittag rjon Sunbespräfibent
non Steiger unb üBunbesrat ^etttpierre 3ur Heber«

reitfjung feiner iBeglaubigungsidjrciben empfangen,

Set (Saulcitct oon §otlc ous ber _¦**""" nusgeftotjen

Bei dem Gauleiter darf man ruhig Unfall oder
Verbrechen annehmen, aber der Diplomaten-Empfang im
Bundeshaus

öen. Sludj ber Sportoerfefir fiel faft »ollftänbig aus.
2Bàf)renb es ins Poggenburg unb in ben Sllpjtein nod)

einige roenige Unentroegte, mit Settern SBemaffnete gab,
fuhr ins SBünbnerlanb, roenigftens oon St. (Sailen aus,

Zum Uebernachten!

iftSOGemeinsena
l6J?udfo Zürich:

F. Heger :

'(Orchester). Wegeued; D> '

2- UeDttchergrUrten,^ ^
3 D. Heinsen. Konz ^3

vier Flöten St« rcii
^tinuo (K-a o -wichet)

nung (Tonbänder.)

Das tät den Zürchern
so passen

auf Schall-i
i

riens.

;-p^«^»o aus dem

DiUte entdecken auch noch ine
von

Hauen der

Conünuo v--- Scbaicnew_ i

Zürich unter A.» geeU; w|
larchor
An die

Monat

otlteI Das »

Schule machen

3u bermteten
in ïïfturi eine fd)5ne, fonnige
abgejdjofiene 3*3immer»

Wohnung
an ruhige Ceute auf l. 3Hai

Muß aber neu tapeziert
werden l

/ CINA
NEUENOASSE 28 TELEPHON 2 7541

WALLISEB WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»

GRILL- ROOM « CHEZ CINA»

BERN

TOASTED A
"AMERICAN j

6

Lern 2»»r bHiin?
(i^s »onnsie)

kunclesterrssse / »l it n z:rs i n

cslk - kestsursilt - coniiserik
(ortsüblicne preise)

km König kàe
^O«rc« u«?^/< ^

lH»rî msl »SKI»,»!

UH»e> «>â>,U

Die gute Stimme

/tul cism isngsn bisim-
v,sg muhts icb osi visisn
grohsn unci scbönsn r-isu-
ssrn vorosi, wo gsn^ rsicbs
i.suts wobntsn. Um ciis
i-isussr iisrum v/srsn grohs

Osrtsn unci üosrsl! iistts
SS prscbtigs lsridigs ö!u-
msn. ösi sinsr grohsn,
v/silzsn Viiis iistts es os-
soncisrs scböns lsroigs
öiumsn. /<m bisg sritisng
iistts ss visis grohs rZlu-
msnoüscbs unci tsrlzigs
Ztrsucbsr. «Wsicb scbönsn

rZiumsnstrsuh lcorints msn
iiisr msciisn», ging ss mir
ciurcii cisn Zinn. «Oss v/srs
sins ?rscbt ^u iisuse in
cisr 5tuos » 8cbon strscicts
icii msins lisncls nscii cisr,
rZiumsri sus, um mir scbrisü
siri pssr ?u pliüclcsn, sidsr
cis ssgts ciis guts 5>imms

in mir: «r>timms niciit, ss
sisiit Oicb ciocii jsmsnci,»

^ocisrne ^àrcnen
>c>i srisbits cisn Kincisrn

ciss /Vìsrisirn riscbisin ciscic,
liissisin strscic ciicii, Xnüo-
ps> sus cism 5sc><, - ^>s

icii cisn Kincisrn ssgts, cish
ciis t.sute ciurcii ciss riscb-
Isin ciscic ciicii, ciis tsin-
stsn 5scbsr> ^um Lsssn os-
kommen bstisri, oiins clsh
sis clslür östzsn gsosn
muhtsn, ssgts sin /Vìsitsli
srnstbslt: «^osr r'ünict bsn
si müssss lis.» <Vì. iî.

lZeffentlieksf

Lc-vLtzg, ào IS. ^.pril 1945,
iin cisz lüssilliir-»'« ^ '

Hksr, msi, tvot»cil /stz- au r/le/l Mer êeze/

cim Älinernacyi m ivdann vì.'>n Zollamt Ramsen ein
Offizier der Wehrmacht im Auto vorgefahren und hat
sich nach einer etwas dramatischen Auseinandersetzung
mit einem zivil gekleideten SS-Mann zur Desertion
entschlossen. Der Infanteriemajor führte In seinem
Personenwagen fünf Koffer mit Akten bei sich, ebenfalls

Maschinenpistolen mit Munition, sowie eine Kiste
m i t Ruhinflaschen

klie /laben von ^ener clen Kilbm au/ /^a«c/lvn zszoxen /

iLnciiic/l ria- /a/irbare
/t/o,ett /

lll.ov (Lasel)
vvr VVIntczr Ist verxkuixeo.
1?râàx«lcc>iWert «vus cìera

^cxzloxlscdvn Sàrten w Laset
^usrtàrsncle :

^elàniaerodor kî.isden (QeituvL:
àoad ?3c>IIàx«r) unci LgAi^r
^usUcvervà (Qeiànx: Ix>uis

kteisaoker)
t?e»anK ans c/em Xä/rx/

V«r!»rigen 8i« bitt« Otterren kür

Ir»u»r«»îen im

»»»»«»»«ff
âl/ÛS

uncl nsckbsr
geben wir in; ûk8t.«Mà

/lann lliírci c/ie 7>a»sr »enc»n vsrK^/ien/

Unfälle unö Verbrechen
...^ ^ - '

Divlomatenempsang im Bundeshaus

Bern, 20. April. (-x-Privattel.) Der neue
tschechische Gesandte in der Schweiz, Minister Jaromir
Kopecky, wird heute mittag von Bundespräsident

von Steiger und Bundesrat Petitpierre zur Ueber-

reichung seiner Beglaubigungsschreiben empfangen.

Der Kauleiter von Halle aus der NSDAP
ausgcstoszen

Sel s'en» lZauielter <iar/ man rn/liK l/n/a/i acier l^er-
brec/rsn anns/lmen, aber cisr Olxiomatsn-Lmp/anz im
öuncie»/lau» /

den. Auch der Sportverkehr siel fast vollständig aus.
Während es ins Toggenburg und in den Alpstein noch

einige wenige Unentwegte, mit Vettern Bewaffnete gab,
fuhr ins Bündnerland, wenigstens von St. Gallen aus,

/5um l/eb«rnac/rten/

,a»0 0swewSLN5

1 »eß»r.' ,0ren.esìer). ^eeUsâ'. v)!

^.«^°v°r^
z v. »ebenen - AAer ^

<7ovvâvàer.,

Da» täe cisn Ä/re/lern
»o oasssn/

-»uk ScnsII-i

riens,

0-"-e en^.^/«, g ^êienai^^ ' ins
I UN

^»rcnor

rscîs^.

olit-/ va» '

Scbul- ma-"-"

Zu vermieten
in Mûri eine schöne, sonnige

a^Mosiem! 3°Zimmer-

Wohnung
an nibige Leute aus l. Mai

VluF aber neu tapeziert
»lernen

/ CINâ
tll?UrZd«ZàS5IZ W 'rrZt.rZprlOdl Z 7S 41

>V^U8iSV VVkZNXS'rUKIZ

NrZSI'A.UK^'rS .àU PKrZrêk»
o»it.i^-nc)c»l .ctiiz? Lik<^»
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